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Ein Skitag in der Wildkogel-Arena kann mehr
Die erste Abfahrt, ein weiter Blick über die Hohen Tauern, eine Pause in einer der Hütten und anschließend die längste beleuchtete Rodelbahn der Welt. So sieht ein erlebnisreicher Skitag in Neukirchen am Großvenediger und Bramberg am Wildkogel aus. Die Wildkogel-Arena bietet 75 Kilometer bestens präparierte Pisten, kurze Wege und vor allem viele leichte und mittelschwere Abfahrten. Das sind ideale Voraussetzungen für Familien, Wiedereinsteiger und alle, die ihren Skitag gerne entspannt angehen möchten.
Schneesicher von Dezember bis nach Ostern
Die meisten Pisten der Wildkogel-Arena liegen zwischen 1.700 und 2.150 Metern Höhe. Eine Analyse von GeoSphere Austria bestätigt für den hochgelegenen Kernbereich des Skigebiets gute Voraussetzungen für den Skibetrieb von Dezember bis April. 80 Prozent der Pisten können zusätzlich technisch beschneit werden. Mit der Wildkogelbahn in Neukirchen und der Smaragdbahn in Bramberg geht es hinauf auf ca. 2.100 Meter. Dort öffnet sich die fantastische Bergwelt der Hohen Tauern mit dem markanten Gipfel des Großvenedigers (3.657 m) und anderen Nationalpark-Dreitausendern am Horizont.
Dass die Wildkogel-Arena zu den besonders empfehlenswerten Skigebieten zählt, bestätigt das renommierte Testportal Skiresort. 2026 wurde sie als Testsieger in der Kategorie „Extraklasse: Beste Skigebiete weltweit bis 80 km Pisten“ ausgezeichnet.
Pisten, Powder und lange Abfahrten
85 Prozent der Abfahrten sind leicht oder mittelschwer und damit ideal für entspannte Skitage. Wer es sportlicher mag, findet unterhalb von Braunkogel, Frühmesser und Pfeifferköpfl schwarze Pisten. Freerider können abseits der präparierten Abfahrten ihre Spuren in den Tiefschnee ziehen, während die langen Talabfahrten nach Neukirchen und Bramberg bis zum Schluss Skivergnügen versprechen. Familien finden mit Funslope, Familypark und den Kogel-Mogel-Kinderbereichen zusätzliche Möglichkeiten, Abwechslung in den Skitag zu bringen. Auf der Skimovie- und Speedcheck-Strecke lässt sich die eigene Abfahrt samt Zeitmessung aufzeichnen. „Rasen erlaubt“ heißt es, wenn die Geschwindigkeit gemessen wird.
Wer noch mehr Pistenkilometer sucht, kann die angrenzenden Skigebiete Kitzbüheler Alpen und Zillertal Arena einbeziehen. So stehen rund 300 weitere Pistenkilometer zur Verfügung. Der kostenlose Skibus verbindet die Gebiete und macht den Wechsel unkompliziert.
Eine Pause mit Blick auf die Hohen Tauern
Irgendwann ist Zeit für den Einkehrschwung. 16 Bergrestaurants und Skihütten liegen direkt im Skigebiet und laden zum Genießen ein: mal urig und rustikal, mal modern und stilvoll – von der gemütlichen Hütte bis zum Restaurant mit Panoramablick. Besonders weit reicht die Sicht vom Aussichts-Bergrestaurant an der Bergstation der Wildkogelbahn: Hier rücken der Großvenediger (3.657 m) und der Großglockner (3.798 m) eindrucksvoll ins Blickfeld. Auch wer lieber zu Fuß unterwegs ist, kann das Panorama erleben. Ein Winterwanderweg verbindet die Bergstationen von Smaragdbahn, Wildkogelbahn und Gensbichlalmbahn und führt mitten hinein in die verschneite Bergwelt.
Skifahren zum Schneewalzer-Tarif
Auch im Jänner und März lässt sich am Wildkogel ausgiebig Skifahren. Vom 9. bis 29. Januar sowie vom 27. Februar bis 19. März 2027 gilt das Angebot „Schneewalzer“ mit sieben Übernachtungen, sechs Tagen Wildkogel-Skipass und 20 Prozent Preisnachlass auf den Ski- und Snowboardverleih. Als besonderes Schneewalzer-Zuckerl gibt es einen Ski- oder Snowboardkurs gleich noch dazu: Je nach Alter und Können geht es in passenden Gruppen mit professioneller Begleitung auf die Piste. Kinder lernen spielerisch, verbessern ihre Technik und können beim Abschlussrennen zeigen, was sie gelernt haben, inklusive Medaille als Erinnerung. Auch Erwachsene, Wiedereinsteiger und alle, die ihre Schwünge verfeinern möchten, finden im Kurs die passende Unterstützung und jede Menge Spaß.
Der Tag soll noch nicht zu Ende sein?
Dann ab auf die Rodelbahn! Die längste beleuchtete Rodelbahn der Welt ist 14 Kilometer lang, überwindet 23 Kurven sowie 1.300 Höhenmeter und führt von der Bergstation hinunter ins Tal. Sie ist täglich bis 22 Uhr beleuchtet. Wer nach dem letzten Schwung auf der Piste noch einmal Fahrt aufnehmen möchte, tauscht also die Ski gegen den Schlitten und saust durch die Winternacht. www.wildkogel-arena.at

Schneewalzer (09.–29.01.27 | 27.02.–19.03.27)
Leistungen: 7 Übernachtungen, 6 Tage Wildkogel-Skipass und als Schneewalzer-Zuckerl einen Ski- oder Snowboardkurs, dazu noch 20 % Preisnachlass beim Ski- und Snowboardverleih.
Preis p. P. ab 866 Euro
Öffnungszeiten Bergbahnen Wildkogel Winter
05.12.26 – 08.12.26 | 11.12.26 – 04.04.27 
Betriebszeiten: Erste Bergfahrt bis 31.01.27 ab 8:30 Uhr / ab 01.02.27 ab 8:15 Uhr
Letzte Talfahrt von den Bergstationen: 16:30 Uhr
Längste beleuchtete Rodelbahn der Welt 
Länge 14 km, 1.300 Höhenmeter
Beleuchtet und geöffnet täglich bis 22:00 Uhr, montags geöffnet bis 18:00 Uhr (danach Präparierungsarbeiten)
Auffahrt für Rodler täglich bis 16:15 Uhr, freitags bis 18:30 Uhr
5.046 Zeichen 
Abdruck honorarfrei, 
Belegexemplar erbeten!
	Weitere Informationen:
Tourismusbüros
A-5741 Neukirchen am Großvenediger & A-5733 Bramberg am Wildkogel
+43 720 710 730
info@wildkogel-arena.at
www.wildkogel-arena.at
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